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Ich möchte gerne helfen und Mitglied der  
"Missions- und Nothilfe Limburg e.V.",  

Emsstraße 2a, 65604 Elz, Tel. (06431) 53413, werden  
 
und habe das Recht, den Antrag innerhalb 
von zwei Wochen ab Antragsstellung zu widerrufen. 
 
 
Name/Vorname                                                              

 
 
Straße/Hausnummer                                                    

 
 
PLZ/Wohnort                                                                  

 
 
Datum/Unterschrift                                                           
 
 
Hiermit ermächtige ich die "Missions- und Nothilfe Limburg e.V." 
von meinem unten angegebenen Konto durch SPEA-Lastschrift  
 

einmalig               jährlich wiederkehrend 
 
einen Betrag von                       EUR einzuziehen. 
 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht ausweist, besteht seitens 
des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 
Die Einzugsermächtigung kann jederzeit widerrufen werden, sie erlischt 
automatisch bei Kündigung der Mitgliedschaft.  
 
 
Kontoinhaber                                                           

 
 
BIC/IBAN 

 
 
Datum/Unterschrift                                                           
 
Nach Erhalt der Beitrittserklärung bzw. der Einzugsermächtigung wird mir 
eine Vereinsatzung zugesandt, wenn ich es wünsche. 
 
Spenden ohne Antrag auf eine Mitgliedschaft kann ich auf das 
Konto des Vereins bei der Nassauischen Sparkasse einzahlen:  

IBAN:   DE34 5105 0015 0788 0115 55 
BIC:      NASSDE55XXX 

Ergänzend zu dieser Erklärung gilt die Datenschutzrichtlinie des 
Vereins (nach EU DSGVO); sie kann auf der Vereinshomepage  
www.missions-nothilfe-limburg.de eingesehen werden. 

Wir brauchen auch weiterhin 
Ihre Spenden! 

Die St. Norbert Primary School ist eine Privatschule. 
Während staatliche Schulen keine Gebühren 
erheben, werden hier die Eltern nach ihren 
Möglichkeiten an den Kosten für Lernmaterialien und 
an der Unterhaltung von Schule und Hostel beteiligt.  

 

Die Familien sind jedoch meist 
finanziell überfordert. 

Doch mit der Unterstützung durch 
den Verein und mit Ihrer Hilfe kann 

den Eltern ein Großteil der 
finanziellen Lasten  

abgenommen werden. 

 

Auch Schülerinnen und Schülern der Pfarrei, die nach 
dem Schulbesuch auf der Norbert Mission 
weiterführende Schulen und deren Internate 
besuchen, können durch Sie eine Förderung 
erhalten. 

Schenken Sie Kindern  
eine Chance auf gute Bildung! 

Hier können Sie helfen! 

Schon mit 12 Euro im Monat  
sichern Sie die Schulausbildung  
und tragen zu Unterbringung und 

Verpflegung eines Kindes im 
 St. Norbert Hostel bei. 
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„Lesen und schreiben können führt die Menschen 

in eine neue Freiheit und eröffnet bei vielen 

erstmals ein Selbstwertgefühl. Sie können ihre 

Rechte und Pflichten erkennen und nutzen.“ 

(Bischof Alphonsus D´Souza , Diözese Raiganj) 

Die Missions- und Nothilfe Limburg e.V. 
unterstützt in partnerschaftlicher 

Kooperation mit der Diözese Raiganj die 
Norbert Catholic Mission  

in Purbo Banjhapara, West-Bengalen.  

Die Gründung des Vereins e.V. wie auch der "Norbert 
Catholic Mission" gehen auf Initiativen von 
Domkapitular em. Norbert Lixenfeld zurück. 

 

Dem Vereinsvorstand gehören an                                        236 

Prof. Dr. Erich Wieser (Vorsitzender)  
Paul Rams (Stellv. Vorsitzender) 
Günter Frensch (Kassenwart) 
Ludwig Quernheim (Schriftführer, Presse, Geschäftsführung). 

www.missions-nothilfe-limburg.de 

 

Die "Norbert Catholic Mission" liegt in ländlichem 
Gebiet Nordostindiens, etwa 350 km nördlich von 
Kalkutta, nahe der Grenze zu Bangladesch und 
umfasst ca. 70 Siedlungen. Die Bevölkerung gehört 
fast ausschließlich dem indigenen Volk der Santal an. 

 

„Früher war hier nur Buschland und Ödnis - auch bei 
den Menschen in den Dörfern. Die Norbert Catholic 
Mission brachte das Licht in diesen Teil des Landes 
und baute eine lebendige Dorfgemeinschaft auf“, 
erzählt eine dortige Katechistin. 

 

Die bisherigen finanziellen Unterstützungen durch 
den Verein ermöglichten den Bau der Grundschule 
und des Hostels; ebenso den Bau eines 
Kirchenraums und die Anschaffung 
landwirtschaftlicher Geräte sowie die Errichtung von 
Stallungen und Lagerräumen. Im Herbst 2022 wurde 
mit dem Bau des Schwesternkonvents und eines 
separaten Hostels für die Mädchen begonnen.  

 

Fast 200 Mädchen und Jungen im Alter von 4 bis 10 
Jahren besuchen die St. Norbert Primary School. 

Aber viele Eltern können ihren Kindern nicht helfen; 
sie können selbst weder lesen noch schreiben.  

 

 

 

 
 
Die meisten Mädchen und Jungen bleiben daher 
über Nacht, werden ganztags betreut und wohnen 
im St. Norbert Hostel. Dort erhalten sie täglich drei 
warme Mahlzeiten. 
 
Durch Corona bedingt war die Schule zwei Jahre 
geschlossen. Jetzt läuft der Unterricht wieder 
normal. 
 
Im Anschluss an die St. Norbert Primary School 
besuchen fast alle Schülerinnen und Schüler eine 
der Hauptschulen der näheren Umgebung;  
einige wechseln danach zu weiterführenden 
Sekundarschulen und anschließend auf Colleges.  
 
Die gute Schulbildung eröffnet bessere 
Zukunftsperspektiven und Lebensmöglichkeiten, 
gerade für Mädchen und junge Frauen.  
 
Erste Absolventen der St. Norbert Primary School 
haben ihren Bachelor-Abschluss erworben. 
 
 

Nur mit Bildung können Kinder ihre 
Zukunft in die eigenen Hände nehmen 

und den Teufelskreis der Armut 
durchbrechen. 


